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Brilon-Messinghausen.
Am dritten September-
wochenende ist es wie-

landesweit der Tag des 
Tischlers statt. Auch 
Schirm Objekteinrichtun-
gen ist dabei und öffnet 
die Türen für Sie. Schau-
en Sie herein. Sie sind 
ganz herzlich eingeladen.

An diesem Tag können 
Sie sich in entspannter 
Atmosphäre über Produk-
te und Serviceleistungen 
informieren. Sicherlich 
werden Sie überrascht 
sein, was ein Tischler al-
les gemeinsam mit Ihnen 
realisieren kann: indivi-
duelle Möbel, komplette 
Einrichtungen, maßge-
naue Treppen, Türen und 
Fenster, die ihren Preis 
wirklich wert sind.
Besuchen Sie Schirm 
Objekteinrichtungen am 
15./16.09. mit der gan-
zen Familie, Freunden 
und Bekannten. Verlo-
ckende Ideen werden Sie 
überraschen.

Neben einer interes-
santen Ausstellung und 
Betriebsführungen war-
tet ein buntes und viel-
seitiges Programm auf 
Sie und Ihre Jüngsten. 
Selbstverständlich ist 
auch für Ihr leibliches 
Wohl bestens gesorgt.

Also dann bis zum 15. 
und 16. September 

- wir freuen uns auf Sie!
Ihr Team der Tischlerei

Schirm 
Objekteinrichtungen

Programm 
 I open door I 
Offene Türen für Sie:
Samstag, 15. 09. 12  von 13.00 - 18.00 Uhr
Sonntag,  16. 09. 12  von 10.30 - 18.00 Uhr

 I show I 
Samstag 13.00 - 18.00 Uhr
Maschinenvorführung
CNC-Bearbeitung, Bekantung, Formverleimung
Sonntag 11.00 Uhr
Einweihung der neuen Räumlichkeiten,
anschl. Handwerkerfrühschoppen
Sonntag 14.00 Uhr
Besuch vom Kindergarten Messinghausen,
gemeinsames Erstellen eines Spielgerätes

 I view I 

Josef Glahn, Metallgestaltung
Schirm Objekteinrichtungen, Möbelbau

Einweihung der neuen Räumlichkeiten
open door  I  show  I  view

bei Schirm Objekteinrichtungen

Viel Erfolg in den neuen Räumen!

Wir gratulieren zur Einweihung der neuen 
Räumlichkeiten und wünschen weiterhin viel Erfolg!

Verlockende Ideen am 

Tag des Tischlers
Besuchen Sie uns am 15. und 16. September 2012
Einweihung der neuen Räumlichkeiten bei Schirm Objekteinrichtungen
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Referenzen, von der Planung
bis zum fertigen Objekt

Ein Handwerker kann sich an seinen Arbeiten und Projekten messen lassen. 
Schirm Objekteinrichtungen hat sich in den vergangenen 13 Jahren von der 
typischen Möbelschreinerei mit überwiegend Privatkunden zum Einrichter für 
Objekte entwickelt. Heute werden überwiegend Gesamtkonzepte für ausge-
wiesene Projekte wie Kliniken, Seniorenheime, Arztpraxen, Ausstellungen und 
Bürogebäude erstellt. Hier einige Beispiel der letzten Jahre:

Zahnmedizinisches 
Zentrum am 
Rothaarsteig, Brilon 
- kompl. Empfangsbe-
reich und Möblierung

Ritzenhoff AG Marsberg 
- Möblierung und Inneneinrichtung der neuen Ausstellung

SIMON DIERKESSIMON DIERKES
DACHDECKERMEISTER

Bedachungen
Fassaden-
gestaltung
Schieferarbeiten

Alles Gute in den
neuen Räumen und

viel Erfolg!

Gut b
edacht m

it

Asternweg 7
59929 Brilon-Messinghausen
Telefon: (02963) 660672
Mobil 01 70/3 20 50 89

Maurermeister
Martin Schreckenberg
Hellehohlweg 1A

59929 Brilon

Tel. 0 29 61/61 01

Fax: 0 29 61/7445 44

MartinMartin BauBau
SchreckenbergSchreckenberg GmbHGmbH

Wir führten sämtliche 

Beton- und Stahlbeton-

arbeiten aus!

Für die Zukunft 

wünschen wir 

weiterhin viel Erfolg!

Verlockende Ideen am 

Tag des Tischlers
Besuchen Sie uns am 15. und 16. September 2012
Einweihung der neuen Räumlichkeiten bei Schirm Objekteinrichtungen
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Weitere Referenzen 
Flughafen Manchester
Einrichtung eines Multistores

Kloster Bredelar
Massivholzböden, Brandschutz- und Objekttüren 

LWL-Kliniken, Gütersloh 
- komplette Ausstattung von 120 Patientenzimmern 
und  dazugehörigen Schwesterndienst- und Arztbe-
reichen

Seniorenzentrum „Haus am Bomberg“
Möblierung der Bewohnerzimmer, Schwes-
terndienstbereiche, Wohngruppenküchen, 
Möblierung des Café Ambiente

B-Cube Brilon
- Empfang, Lounge - Bild oben
Kids-Cube (Kinderbereich) - Bild unten

PROFI
DER BAUSTOFF

Gallbergweg 58
59929 Brilon
Tel. 02961 9690-0
Mo–Fr: 7–18 Uhr  
Sa: 8–13 Uhr
www.kaefer-brilon.de

Wir haben die Baustoffe
für die Tischlerei Schirm
geliefert! Wann dürfen 
wir Sie beliefern?

Wir wünschen der 

Tischlerei Schirm

viel Erfolg!

fon 02961 / 96 28 00

Wir wünschen
alles Gute zur Erweiterung

und viel Erfolg
für die Zukunft!

Wir sind im Hause Schirm für die gesamte IT zuständig!
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Verlockende Ideen am 

Tag des Tischlers
Besuchen Sie uns am 15. und 16. September 2012
Einweihung der neuen Räumlichkeiten bei Schirm Objekteinrichtungen
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Für die Zukunft 
gerüstet 

– natürliche 
Ressourcen schonen

Neben den modernen 
Großmaschinen, die es 
zum Teil erst möglich 
machen, auf extrava-
gante Kundenwünsche 
einzugehen bzw. Seri-
enprodukte zu fertigen, 
setzt Schirm Objekt-
einrichtungen auch auf 
Nachhaltigkeit. 
Für einen holzverarbei-
tenden Betrieb liegt es 
nahe, den Wärmebedarf 
für Werkstatt und Bü-
ros aus den anfallenden 
Resten zu decken. Diese 
werden CO2-neutral in 
einer automatischen 
Späne- und Hackschnit-
zelfeuerung verheizt. 
Eine Photovoltaikanlage 
auf dem Werkstattdach 
liefert mehr Strom, als 
verbraucht wird. 

Schirm Objektein-
richtungen

gehobener Innen- 
 ausbau

Objekteinrichtun- 
 gen in Kliniken  
 und Senioren-
 zentren

individueller 
 Ladenbau und   
 Praxiseinrich-
 tungen

Türen- und 
 Möbelunikate

Chronik
Gründung 1999
Die Tischlerei Schirm 
wurde 1999 von Christi-
an Schirm als klassische 
Bau- und Möbelschreine-
rei gegründet. In der ers-
ten Zeit wurden haupt-
sächlich Aufträge von 
Privatkunden in und um 
Brilon ausgeführt. 
2004 Erweiterung und 
Umzug
Nachdem die ursprüng-
lichen Räume „aus allen 
Nähten platzten“ wurde 
2004 ein stillgelegtes Sä-
gewerk mit Zimmereihal-
len erworben, von Grund 
auf saniert und zur Tisch-
lerei umgebaut.   
2008 Modernisierung 
des Maschinenparks
Mit der Anschaffung eines 
CNC-Bohr- und Fräszent-
rums und in den Folge-

jahren der kontinuierliche 
Austausch aller beste-
henden Großmaschinen 
wurde der Maschinen-
park den modernen An-
forderungen angepasst.   
2011 Erweiterung 
Anbau eines neuen Bank-
raumes, Büros und Be-
sprechungsräumen. 
Insgesamt hat sich die 

doppelt.
Erweiterung des Maschi-
nenparks um Korpus-
presse und Vakuumtisch. 
  
Im Jahr 2012 beschäf-
tigen wir neben dem 
Inhaber:

zwei Tischlermeister
einen Holztechniker
sechs Tischlergesellen
vier Auszubildende 
vier Teilzeitkräfte

Bahnhofstraße 33 · 59939 Olsberg · Fon + 49 2962 1280 · Fax +49 2962 6295

Wir wünschen weiterhin viel Erfolg!

Metallbauermeister

Papenstraße 19 Tel.  (0 29 91) 7 83 50
34431 Marsberg- Fax : (0 29 91) 7 81 50
Giershagen E-Mail : josef.glahn@t-online.de

– STAHL – MESSING – EDELSTAHL – BRONZE – ALU –

– TREPPEN – TORE – GELÄNDER – RESTAURIERUNGEN –

Die besten

Wünsche zur

Einweihung!

AZUR INDEPENDA

Eigenen Strom produzieren 
und richtig sparen.

Wir gratulieren der Firma Schirm zur perfekt umgesetzten 

Betriebserweiterung und wünschen weiterhin viel Erfolg!

Eigenen Strom produzieren 
und richtig sparen.

Verlockende Ideen am 

Tag des Tischlers
Besuchen Sie uns am 15. und 16. September 2012
Einweihung der neuen Räumlichkeiten bei Schirm Objekteinrichtungen



Nr. 35 – 19. September 2012DIE Wochenzeitung6

Danke, den zahlreichen Besuchern für die vielen guten 
Wünsche zur Einweihung unserer neuen Räumlichkeiten!
Das Team der Tischlerei Schirm Objekteinrichtungen

Tag des Tischlers
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Siedlinghausen. Am Freitag, den

21. September, beginnt das Sport-

wochenende mit dem A-Liga Meis-

terschaftsspiel der 1. Mannschaft

der SG Siedlinghausen/Silbach/Elpe

gegen den FC Hilletal. Zu diesem

Abend lädt der Vorstand des FC 20

alle Helfer und Sponsoren ein, die

die Verwirklichung des Kunstrasen-

projektes in Siedlinghausen unter-

stützt haben. Nach fast genau 365

Tagen nutzt der FC 20 Siedlinghau-

sen noch einmal die Möglichkeit

Danke zu sagen.

Der Samstag, 22. September,

steht im Zeichen des Nachwuchses.

Bereits um 10.30 Uhr beginnt der

Samstag mit einem G-Jugendtur-

nier. Anschließend folgt ein F-Ju-

gendturnier, die Meisterschafts-

spiele der E-, D-, C- und A-Jugend

der Spielgemeinschaft.

Ab 16 Uhr startet das Torwand-

schießen für Jedermann, Vereine

und Stammtische. Wer ist der Treff-

sicherste Schütze im Ort? Es winken

attraktive Preise. Um 20 Uhr findet

dann die Disco im Festzelt statt.

Sonntag, den 23. September be-

ginnt der sportliche Tag um 11 Uhr

mit den Dorfmeisterschaften der

Kinder und Jugendlichen. In ver-

schiedenen Altersgruppen werden

die Sieger ermittelt, die im Weit-

sprung, Kurzstreckenlauf und

Schlagballwerfen das beste Ge-

samtergebnis erreichen.

Um 12 Uhr beginnt der Luftballon-

wettbewerb. Um 13 Uhr findet das

Meisterschaftsspiel der 2. Mann-

schaft der SG Siedlinghausen/Sil-

bach/Elpe gegen Obermarsberg 2

statt. Um 15 Uhr folgt das Meister-

schaftsspiel der 1. Mannschaft

gegen Rot-Weis Medelon.  Um 16

Uhr startet dann das Stutenball-

schießen für Kinder. In zwei Alters-

gruppen (fünf bis acht Jahre und

neun bis 14 Jahre) wird der treffsi-

cherste Fußballer festgestellt. Auch

hier winken attraktive Preise.

Am Samstag und Sonntag gibt es

für die Kleinen eine Hüpfburg.

Selbstverständlich gibt es an allen

Tagen wieder Leckeres vom Grill

und aus der Fritteuse. 

„365 Tage Grün“ 
Sport- und Spielwochenende des FC 20 Siedlinghausen

Überprüfung der Hydranten in Deifeld
Deifeld. Die Löschgruppe Deifeld

weist darauf hin, dass am Mittwoch,

den 19. September, in der Zeit von

17.30 bis 21 Uhr die Hydranten in

Deifeld und Wissinghausen über-

prüft werden. In dieser Zeit kann es

zu Eintrübung und Druckschwan-

kungen im Wasserleitungsnetz kom-

men. Spül- oder Waschmaschinen

sollten in der Zeit möglichst nicht

betrieben werden. Die Überprüfung

der Hydrantenfunktion und das Si-

chern der Hydrantendeckel vor Ein-

frieren dient der Sicherheit, damit im

Schadensfalle die Löschwasserver-

sorgung sichergestellt ist. Die

Löschgruppe Deifeld bittet um Be-

rücksichtigung.

Gelungene Einweihung der Tischlerei Schirm 
Objekteinrichtungen 

Messinghausen. Die Tischlerei

Schirm Objekteinrichtungen nutzte

den Tag des Tischlers am vergange-

nen Wochenende zur Einweihung

der neuen Räumlichkeiten. Mit

einem bunten Rahmenprogramm für

die ganze Familie konnten sich die

zahlreichen Besucher über die Pro-

duktion in einer modernen Tischlerei

informieren.

Die Live-Vorführungen der CNC-

Bearbeitung, Formverleimung und

Bekantung interessierten besonders

die Technikfreaks. Hingegen war

wohl jeder, der dem Tischlermeister

bei der Planung und Visualisierung

über die Schulter geschaut hat, be-

eindruckt, wie ein Möbelstück dort

am PC entsteht. Die Mitarbeiter

standen als Gesprächspartner zum

Fachsimpeln bereit und überrasch-

ten mit  außergewöhnlichen Ideen

zum Material Holz.

Der neue Bankraum (Produktion/

Fertigung) wurde erst zum Hand-

werkerfrühschoppen und anschlie-

ßend als Bastelraum für die Kinder

des Kindergartens Messinghausen

zweckentfremdet. Dort erstellten die

Kinder unter Anleitung Steckspiele

aus Holz. Der Musikverein Messing-

hausen überraschte den Vereinska-

meraden Christian Schirm mit einem

Ständchen.

Produktionshallen und der neue

Bürotrakt dienten als Ausstellungs-

forum für Exponate der Fotografin

Tanja Borgschulte und für die Kunst-

werke der Schlosserei Josef Glahn.

Lisa Bigge zaubert auf dem Saxofon

ein für eine Tischlerei ungewöhnli-

ches musikalisches Flair und Karika-

turist und Schnellzeichner Victor

Schreiber überraschte die Gäste mit

gerade entstanden Porträts.

Tischlermeister Christian Schirm

und sein Team bedanken sich für die

vielen guten Wünsche zur Einwei-

hung.

Sauna- Nacht 
im Lagunen-Erlebnisbad Willingen

Willingen. Die Saunawelt und das

Erlebnisbad sind am Freitag, den 28.

September, von 9 bis 1 Uhr geöffnet.

Ab 19 Uhr erwarten die Besucher

viele tolle Angebote.

Hier kann man bis in die Nacht hin-

ein in der Saunawelt erholen oder

sich eine wohltuende Entspan-

nungsmassage, ein Sonnenbad

unter einem der modernen Hochlei-

stungssolarien gönnen.

Ab 18 Uhr steht den Saunagästen

das Lagunen- Außenbecken zur Ver-

fügung, ab 23 Uhr wird auch das La-

gunen-Innenbecken mit Whirlpool

bei gedämpftem Licht für textilfreies

Baden freigegeben. 

Das Solebecken, der Aqua- Rut-

schenpark und die Karibikbar stehen

den Gästen selbstverständlich auch

zur Verfügung, hier ist jedoch Bade-

kleidung erforderlich.

Informationen erteilt der Kurbetrieb

Willingen, Tel. 05632 969430

(www.lagunenerlebnisbad.de) 

Pilgerwege St. Michael 
werden eröffnet

Gudenhagen/Petersborn. Am

Samstag, den 29. September, wer-

den an der Katholischen Kirche St.

Michael in Brilon-Gudenhagen die

neu eingerichteten Pilgerwege eröff-

net. Initiiert ist das Projekt vom Fili-

algemeinderat der Kath. Kirchen-

gemeinde, begleitet von der BWT-

Brilon Wirtschaft und Touristik

GmbH. Die Wege beginnen und

enden an der Kirche St. Michael und

erschließen auf 3,5 km und sieben

Stationen (Weg eins), 7,5 km und

neun Stationen (Weg zwei) sowie 15

km und elf Stationen (Weg drei) je-

weils unterschiedliche Themen: Weg

eins widmet sich auf den Stationsta-

feln dem „Vater Unser“, Weg zwei

den „Psalmen“ und Weg drei steht

unter dem Thema „Lebenswege“.

Die Wege sollen den Wanderern/Pil-

gern die Möglichkeit bieten, neben

der Entdeckung und Erfahrung der

Natur (direkt am Rothaarsteig) auch

sich selbst zu reflektieren; sie bieten

Erholung und Entspannung für Kör-

per und Seele. Die Thementafeln

nehmen dabei die jeweiligen Wege-

und Landschaftsimpulse auf. Er-

gänzt wird das Wegeangebot durch

das direkt an der Kirche eingerich-

tete Pilgerhaus St. Michael, ein

Selbstversorgerhaus (ehemaliges

Pfarrhaus) für Gruppen von bis zu

zwölf Personen.

Die Eröffnung und Einweihung ist

eingebettet in das Patronatsfest, das

um 15.30 Uhr mit dem Kaffeetrinken

auf dem Kirchengelände beginnt. In-

teressierte treffen sich bereits um 15

Uhr am Kyrilltor, um von dort aus ge-

meinsam auf einem Stück des

neuen Weges zur Kirche zu wan-

dern. Im Rahmen eines kleinen Fest-

akts erfolgt die offizielle Eröffnung

um 16.45 Uhr. Im Anschluss daran

findet um 17.30 Uhr die Hl. Messe

statt, in der die neuen Messdienerin-

nen und Messdiener der Gemeinde

in ihren Dienst aufgenommen wer-

den. Anschließend ist Zeit zur Be-

gegnung bei Grill, Gesprächen und

Getränken. Der Filialgemeinderat

und Sachausschuss St. Michael

würde sich sehr über eine rege Teil-

nahme an ihrem Gemeindefest

freuen.

Rentenberatung in Winterberg
Winterberg. Die Deutsche Ren-

tenversicherung-Bund bietet am

Mittwoch, den 26. September, in der

DAK-Geschäftsstelle Winterberg,

Poststraße 5 einen Rentensprechtag

an. Paul Aufmhof, Versichertenbera-

ter der Deutschen Rentenversiche-

rung  erteilt kostenlos Auskünfte

zum Rentenrecht und nimmt An-

träge auf Rente oder Kontenklärung

entgegen. Paul Aufmhof ist von 13

bis 16 Uhr in der DAK-Geschäfts-

stelle erreichbar. Bitte zu dem Ge-

sprächstermin alle relevanten

Unterlagen sowie den Personalaus-

weis mitbringen.

Um Wartezeiten zu vermeiden, ist

unbedingt eine telefonische Anmel-

dung unter Tel. 029821050 erforder-

lich. 

Briloner SPD begrüßt Entscheidung
zur Reaktivierung der Bahnstrecke

Korbach-Frankenberg
Brilon. Der Kreistag Waldeck-

Frankenberg hat in der vergangenen

Woche grünes Licht für die Reakti-

vierung der Bahnstrecke Korbach-

Frankenberg gegeben. Der erste

Zug soll im Dezember 2014 fahren.

Die Kosten für die Reaktivierung tei-

len sich das Land Hessen mit 80

Prozent und der Kreis Korbach-

Frankenberg mit 20 Prozent. Nach

aktueller Planung sollen montags bis

freitags täglich 18 Züge im Zwei-

Stunden-Takt fahren. Die Fahrzeit

auf der 30 Kilometer langen Strecke

betrage 38 Minuten, die Höchstge-

schwindigkeit der Züge 60 km/h.

Samstags sollen 16 und sonntags

14 Züge im Zwei-Stunden-Takt fah-

ren. „Für Brilon eröffnet sich somit

ab Jahresende 2014 eine Verbin-

dung in knapp drei Stunden über

Marburg nach Frankfurt a.M.. Unser

einst geforderter „Universitäts-/ Ein-

stein-Express“ von Paderborn über

Brilon nach Marburg nimmt somit

immer mehr Form an. Wir freuen uns

über diese Entscheidung sehr. Gro-

ßer Dank gebührt dabei der SPD vor

Ort in Waldeck-Frankenberg, die

sich seit Jahren aktiv für die Reakti-

vierung eingesetzt hat. Unverständ-

lich ist allerdings die ablehnende

Haltung der CDU bei der Entschei-

dung. Leider hat diese die Chancen

für die Region nicht erkannt. Das ist

bedauerlich.", so Günter Wiese.

Weitere Informationen auch unter

www.spd-brilon.de oder bei Face-

book unter „SPD Brilon“.

Der Musikverein Messinghausen überraschte mit einem Ständchen. Foto: privat


	BA_34_2012_12septemberg_BRI_16
	BA_34_2012_12septemberg_BRI_17
	BA_34_2012_12septemberg_BRI_18
	BA_34_2012_12septemberg_BRI_19
	BA_35_2012_19september_BRI_6

